
Klinik und Poliklinik für 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Veranstaltungsort 

Dorint Hotel Hamburg-Eppendorf
Martinistraße 72
20251 Hamburg

Telefon: +49 (0) 40 570150 - 0
Fax:  +49 (0) 40 570150 - 100
info.hamburg@dorint.com

Anmeldung

Verbindliche Anmeldung zum Kurs „MEDIKAMENTÖSE 
TUMORTHERAPIE VON KOPF-HALS-TUMOREN“ am 
20. - 21. April 2023 bitte per E-Mail an hno@uke.de oder 
per Fax an 49 (0) 40 7410 - 46319 mit Angabe von

__________________________________________
Name, Vorname

__________________________________________
Klinik oder Praxis

__________________________________________
E-Mail-Adresse

__________________________________________
Telefonnummer

Bankverbindung

Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf
Bank: Hamburger Sparkasse
Konto-Nr: 1002 153300
BLZ: 200 505 50
IBAN: DE 27 2005 0550 1002 1533 00
BIC/SWIFT: HASPDEHHXXX
Verwendungszweck: 1793/014.5 Nachname, Vorname

Die Anmeldung ist verbindlich. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 200,– Euro in Präsenz.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 15. März 2023

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an das 
 Sekretariat der HNO-Klinik:
Telefon: +49 (0) 40 7410 - 52360

Programm 14. Kursus

Medikamentöse Tumortherapie
von Kopf-Hals-Tumoren

20. –  21. APRIL 2023  LIVE
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Bitte melden Sie sich bis spätestens
15. März 2023 an unter

E-Mail: hno@uke.de
Fax: +49 (0) 40 7410 - 46319

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer
Hamburg beantragt.

Interdisziplinäre
Arbeitsgruppe
Kopf-Hals-Tumore

IAG-KHT

Sponsoren

in Interdisziplinärer Zusammenarbeit

Universitäres Cancer Center Hamburg

in Kooperation mit

Universitätsmedizin Greifswald

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Goldsponsor



ProgrammDonnerstag, 20. April 2023 – Grundlagen

11.45 Uhr Einschreibung Kursteilnehmer

12.15 Uhr Begrüßung Teilnehmer 
 Prof. Dr. C. S. Betz, Prof. Dr. C. Bokemeyer, Hamburg 
 Prof. Dr. C.-J. Busch, Greifswald

12.30 Uhr Prinzipien der Tumorbiologie als Basis für medika- 
 mentöse Tumor-Therapie bei Kopf-Hals-Tumoren 
 Prof. Dr. K. Rothkamm, Priv.-Doz. Dr. M. Kriegs,  
 Priv.-Doz. Dr. T. Rieckmann, Hamburg

13.00 Uhr  Wirkmechanismen antineoplastischer Substanzen 
 mit spezieller Berücksichtigung der Kopf-Hals-Tumor- 
 relevanten Zytostatika 
 Prof. Dr. C. Bokemeyer, Hamburg

13.30 Uhr  Prinzipien der bildgebenden Tumor-Diagnostik 
 Prof. Dr. C. R. Habermann, Hamburg

14.00 Uhr  Grundlagen der Immuntherapie 
 Prof. Dr. K. Weisel, Hamburg

14.30 Uhr  Grundlagen der Radio(chemo)therapie 
 Prof. Dr. C. Petersen, Hamburg 

15.00 Uhr  Kaffeepause

15.30 Uhr  Grundlagen zielgerichteter Therapien und ihr Stellen-  
 wert bei Kopf-Hals-Tumoren  
 (inkl. molekularbiologischem Tumorboard) 
 Dr. J. L. Velthaus-Rusik, Hamburg

16.00 Uhr  Vergleich nationaler und internationaler 
 Therapie-Leitlinien von HNSCC 
 Prof. Dr. G. Maschmeyer, Potsdam

16.30 Uhr  Tumorboard 
 Dr. H. B. Zech, Prof. Dr. C. R. Habermann, Hamburg

17.15 Uhr  After-work-meeting open end

09.00 Uhr Oxford-Debatte:  
 Moderation: Dr. H. B. Zech
 These: Die Therapieentscheidungen bei Oropharynx 
 karzinomen sollte bereits heute den HPV-Status  
 berücksichtigen
 Pro:  Priv.-Doz. Dr. C. Stromberger, Berlin 
  Prof. Dr. A. Münscher, Hamburg
 Kontra:  Prof. Dr. W. Budach, Düsseldorf 
  Prof. Dr. M. Hoffmann, Kiel

10.00 Uhr  Kaffeepause 

10.30 Uhr  Immuntherapie – ein Konzept für die Kuration von  
 Kopf-Hals-Tumoren? 
 Prof. Dr. C.-J. Busch, Greifswald

11.00 Uhr  Stellenwert der Salvage-Surgery im Rahmen der  
 interdisziplinären Tumortherapie aus HNO-Sicht: 
 HNO-Sicht: Prof. Dr. C. S. Betz, Hamburg 
 MKG-Sicht: Prof. Dr. M. Gosau, Hamburg

11.40 Uhr  Fallvorstellung mit Podiumsdiskussion 
 Moderation: Prof. Dr. C.-J. Busch 
 Thema: Neue Therapiekonzepte bei fortgeschrittenen  
 Hauttumoren im Kopf-Hals-Bereich
 Prof. Dr. C. Gebhardt,  
 Hamburg, Dermatologie 
 Prof. Dr. C. S. Betz, Hamburg, HNO
 Prof. Dr. S. Tribius, Hamburg, Strahlentherapie
 Prof. Dr. Dr. M. Gosau, Hamburg, MKG

12.30 Uhr  Mittagspause

13.30 Uhr  Übersicht der aktuellen Kopf-Hals-Tumorstudien 
 in Deutschland 
 Prof. Dr. A. Dietz, Leipzig

14.00 Uhr  Lebensqualitätsbeurteilung, QM, Gesundheits- 
 ökonomie 
 Priv.-Doz. Dr. S. Tribius, Hamburg

14.30 Uhr  Kaffeepause

15.15 Uhr  Tumorboard 
 Dr. M. Blaurock, Greifswald 
 Prof. Dr. C. R. Habermann, Hamburg

16.00 Uhr  Erfolgskontrolle und Zertifikatvergabe, 
 Verabschiedung der Kursteilnehmer 
 Prof. Dr. C.-J. Busch, GreifswaldProf. Dr. C. S. Betz, HH

Lernziele des Kurses
 1.  Prinzipien der Tumorbiologie als Basis für medikamen-

töse Tumor-Therapie bei Kopf-Hals-Tumoren

 2.  Wirkweisen von Zytostatika, Target Therapeutika und 

Immuntherapie

 3.  Dosisfindung und Dosisreduktion bei Toxizität, typische 

Toxizitäten

 4.  Prinzipien der bildgebenden Tumor-Diagnostik

 5.  Wirkmechanismen & Grundlagen der Radio-(chemo)-

therapie

 6.  Leitlinien in der Behandlung von Kopf-Hals-Tumoren

 7.  Bedeutung des HPV-Status für die Therapieentscheidung

 8.  Protokolle und Indikationen für die Primärtherapie

 9.  Aktuelle Therapie am Beispiel von Oropharynxkarzinomen 

und Hauttumoren im Kopf-Hals-Bereich

10. Bedeutung der Tumorimmunologie in Grundlage & 

Praxis

11. Protokolle und Indikationen für die Rezidivtherapie

12. Stellenwert der operativen Verfahren im Rahmen der 

medikamentösen Tumortherapie/Radiotherapie

13. Portfolio aktueller Kopf-Hals-Tumor-Studien

14. Lebensqualitätsbeurteilung, QM, Gesundheitsökonomie

15. Palliativtherapie bei Patient:innen mit Kopf-Hals-Tumoren

ProgrammFreitag, 21. April 2023 – Klinische Anwendungen

08.00 Uhr  Protokolle und Indikationen für die Therapie in der 
 rezidivierten/metastasierten Situation  
 Dr. P. Schafhausen, Hamburg

08.30 Uhr  Neue tumorimmunologische Therapieansätze 
 Prof. Dr. T. Hoffmann, Ulm

Sehr geehrte Kolleg:innen,

im Namen der „Interdisziplinären Arbeitsgruppe Kopf-Hals-Tu-

moren (IAG-KHT)“ der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) la-

den wir Sie ganz herzlich zum 14. KURS DER MEDIKAMENTÖSEN 

 TUMORTHERAPIE VON KOPF-HALS-TUMOREN ein. Der Kurs richtet 

sich an Kolleg:innen aus HNO und MKG, die Kenntnisse auf die-

sem Gebiet erwerben wollen und interdisziplinär Chemo-, „Targe-

ted-“ und Immuntherapien durchführen. Ferner richtet sich der 

Kurs an alle Onkolog:innen, die ihre Kenntnisse im Bereich der 

Kopf-Hals-Onkologie auffrischen wollen und selbstverständlich 

an alle Strahlentherapeut:innen, die sich im Rahmen der Radio(-

chemo)therapie einen aktuellen Überblick verschaffen möchten. 

Nachdem wir Pandemie-bedingt die letzten Kurse virtuell oder als 

Hybridveranstaltung durchgeführt haben, planen wir diesen Kurs 

wieder als Präsenzveranstaltung im Dorint Hotel in Hamburg.

Wir freuen uns darauf, bekannte und neue Referent:innen mit aus-

gewiesener Expertise in Hamburg begrüßen zu dürfen und erwarten 

einen regen interdisziplinären Austausch zur Kopf-Hals-Onkologie 

wie zu prä-pandemischen Zeiten.  Neben bewährten Programm-

punkten zu den Grundlagen der medi kamentösen Tumor therapie, 

gibt es dieses Jahr ein paar neue Themen auf der Agenda. Wir freu-

en uns darauf, uns mit unseren Kolleg:innen der Dermatologie zu 

Hauttumoren im Kopf-Hals-Bereich auszutauschen. Wir sprechen 

über die neuen Fortschritte der zielgerichteten Therapie und ihre 

möglichen klinischen Anwendungen. In der Oxford-Debatte disku-

tieren wir das kontroverse Thema der Therapie-Deeskalation HPV-

positiver Oropharynxkarzinome anhand der aktuellen Studienlage.

Willkommen in Hamburg!

Prof. Dr. C. Betz (Hamburg) Prof. Dr. C.-J. Busch (Greifswald)

Prof. Dr. C. Bokemeyer (Hamburg) Prof. Dr. Andreas Dietz (Leibzig)

Dr. Henrike Zech (Hamburg)


